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Vorwort  der  Bürgermeister in  
 

Geschätzte Nußdorferinnen und Nußdorfer,  
 

mit langsamen Schritten bewegen wir uns endlich zu einem halbwegs normalen Leben in die 
gewohnte Gesellschaft zurück. Nur durch großen Zusammenhalt und Solidarität befinden wir uns 
auf dem Weg der Besserung. Bei vielen Bürgern stand in den letzten Monaten, dankenswerter 
Weise, das WIR und nicht das ICH im Vordergrund. 
So wurde z. B. für die Bevölkerung in kürzester Zeit die Möglichkeit zu einem Corona Schnelltest im 
Gemeindeamt geschaffen. Ohne den enormen Einsatz und dem Engagement der 
Gemeindemitarbeiter wären solche Dinge nicht zu schaffen!!! 

 

Die Pandemie hatte auch die Folgen, dass viele Erholungssuchende den Weg aufs Land gesucht haben, was aber 
teilweise sehr negative Auswirkungen auf die Landwirtschaft und die Hege des Wildes hatte. Die gemeinsame Aktion 
des Landes und des Regionalverbandes „Respektiere deine Grenzen“ soll für ein besseres Miteinander sorgen. Vielen 
Menschen, vor allem aus den Ballungsgebieten, ist nicht bewusst, dass sie sich oft auf landwirtschaftlichen Flächen 
bewegen, wo unser aller Lebensmittel erzeugt werden. Auch stark frequentierte Waldwege wurden von der 
Jägerschaft mit einem entsprechenden Hinweisschild gekennzeichnet, dass man sich nun im „Wohnzimmer und in der 
Kinderstube“ des Wildes befindet. Hier soll einfach für mehr Verständnis gesorgt werden. 
 

Eine weitere Aktion des Regionalverbandes und der Gemeinde, war der erstmals in Nußdorf 
durchgeführte Fahrrad Check. Jeder Besucher hatte die Möglichkeit sein Fahrzeug auf 
Verkehrstauglichkeit prüfen zu lassen, kleinere Reparaturen wurden von dem fachkundigen 
Team sofort an Ort und Stelle erledigt. Obwohl diese Aktion in unserem Ort zum ersten Mal 
durchgeführt wurde, war mit über zwanzig zu überprüfenden Fahrrädern ein beachtlicher 
Andrang. 
 

Der im Gewerbegebiet aufgenommene Zirkus „Simoneit Aron“ hat 
nun im wahrsten Sinn, seine Zelte abgebrochen. Ein herzliches Danke von der 
Zirkusfamilie Köllner an die Wassergenossenschaft Schlössl, Herrn Auersperg und die 
Nußdorfer Bevölkerung. Ohne eure Unterstützung hätte die Zirkusfamilie diese schwere 
Zeit nicht überstanden.  
 

In diesem Mitteilungsblatt befindet sich auch ein Hinweis der freiwilligen Feuerwehr, 
über ihre Haussammlung für die Fertigstellung der Zeugstätte in Pinswag. Ich bitte alle 
Haushalte, die Haussammler der Feuerwehr freundlich aufzunehmen und um eine 

Unterstützung. Die Mitglieder der örtlichen Feuerwehr haben in den letzten Monaten einen immensen Arbeitseinsatz 
gezeigt, ohne diese vielen freiwilligen Arbeitsstunden wäre das Projekt „Feuerwehrzeugstätte Pinswag“ nicht so 
schnell zu realisieren gewesen.  
 

Was mich sehr traurig stimmt, sind die vermehrt auftretenden Vandalen Akte im Bereich des Jugendzentrums. Es ist 
schade, wenn ein paar Wenige solch tolle Einrichtungen nicht schätzen und mutwillig Sachen zerstören (Scooter, 
Sonnenschirme, Türöffner). 

Nun wünsche ich euch noch einen schönen Sommer, genießt die hoffentlich zahlreichen Sonnentage!  
Herzlichst eure Bürgermeisterin,  

 
 
 
 
 
 

Amtszeiten Gemeindeamt 
 

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminvereinbarung 
Tel.: 06276/ 88 11  

 

ACHTUNG: Da seit 15. Februar 2021 wegen des Umbaus der Volksschule vier Klassen im Gemeindeamt 

untergebracht sind und die Parkfläche hinter dem Gemeindeamt als „Pausenraum“ für die Kinder reserviert und 

abgesperrt ist, bitten wir um Verständnis, dass bis Ferienbeginn im Juli 2021 beim Spar-Parkplatz geparkt werden 

muss, wenn Sie zu uns ins Gemeindeamt kommen möchten! Ausgenommen ist der Behindertenparkplatz! 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjo1_GBs6jnAhXr8OAKHYwjAvQQjRx6BAgBEAQ&url=https://emojiterra.com/de/nach-oben-weisender-zeigefinger-von-vorne/&psig=AOvVaw0ZsfEE3sZTiGrpjzh-criS&ust=1580373178417444
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Stellenausschreibungen – Kindergarten Nußdorf 
 
 
 
 

Folgende Stellen werden durch die Gemeinde Nußdorf a. H. 
zur Ausschreibung gebracht: 

 
 

 
 

Die Gemeinde Nußdorf a. H. schreibt die Stelle einer(s) Sonderkindergartenpädagog*In oder 
Integrationsassistent*In aus. 
 

Beschäftigungsausmaß:  ca. 10 Wochenstunden 
Beschäftigungsort:   Gemeindekindergarten Nußdorf  

       Arbeitsbeginn:   6. September 2021 
 

 
Des Weiteren wird eine Stelle als gruppenführende(r) Kindergartenpädagog*In ausgeschrieben. 

 
     Beschäftigungsausmaß:  ca. 35 Wochenstunden 

       Beschäftigungsort:   Gemeindekindergarten Nußdorf  
         Arbeitsbeginn:   6. September 2021 

 
 

Weiters wird ein(e) Kindergartenhelfer*In als Springer*In eingestellt. 
 

Beschäftigungsausmaß:  ca. 20 Wochenstunden 
Beschäftigungsort:                 Kindergarten  

       Arbeitsbeginn:   6. September 2021 
 

 

Zudem wird für die schulische Nachmittagsbetreuung eine Stelle als Kindergartenhelfer*In oder 
Freizeitpädagog*In vergeben. 
 

  Beschäftigungsausmaß:  ca. 18-20 Wochenstunden 
    Beschäftigungsort:                 Schulische Nachmittagsbetreuung  

      Arbeitsbeginn:    6. September 2021 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Besoldung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001, LGBl. Nr. 17/2002. Die Stellenvergaben 
erfolgen unter Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes 2006, LGBl. Nr.  31/2006, idgF. 
Anfragen bezüglich der Stellenausschreibung sind an die Kindergartenleiterin, Frau Birgit Fournier, zu richten: 
 
 

kindergarten.nussdorf@sbg.at ; Tel.: 06276/480 
 

Interessierte Personen werden eingeladen, bis spätestens Freitag, 30. Juni 2021 eine schriftliche Bewerbung unter 
Anschluss eines Lebenslaufes, Zeugnissen und den üblichen Bewerbungsunterlagen im  Gemeindeamt Nußdorf, 
Hauptstraße 17, 5151 Nußdorf, einzureichen oder per Mail zu übermitteln: gemeindeamt@nussdorf.at 

 
 

 
 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerber/innen! 
 

 

mailto:kindergarten.nussdorf@sbg.at
mailto:gemeindeamt@nussdorf.at
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Informationen aus dem Bauamt 
 

Das Bauamt der Gemeinde Nußdorf möchte aufgrund von Erfahrungen die Gelegenheit nutzen, auszugsweise auf die 
Bewilligungspflicht von Bauvorhaben gem. § 2 Sbg. Baupolizeigesetz hinzuweisen. Nachstehende Vorhaben sind 
bewilligungspflichtig und sind vor Inangriffnahme mittels Einreich-Unterlagen (Pläne) bei der Baubehörde 
einzureichen: 
 

 Die Errichtung von ober- und unterirdischen Bauten einschließlich Zu-, Auf- und Umbauten. 

 Die Änderung der Art des Verwendungszweckes von Bauten oder Teilen von solchen (z.B. Wohn-, Sauna-, 
Hobbyräume oder Ähnliches in Keller- bzw. Dachgeschoßen – Ausbau zu Wohnzwecken). 

 Die Änderung oberirdischer Bauten, die sich erheblich auf ihre äußere Gestalt oder ihr Aussehen auswirkt, 
insbesondere auch die Anbringung von Werbeanlagen. 

 Der Einbau oder Tausch von Heizungsanlagen (Öl-, Pellets-, Stückgut- u. Hackgutanlage, Luft-
Wärmepumpen) sowie technische Einrichtungen von Bauten, soweit diese geeignet sind, die Festigkeit 
oder Brandsicherheit des Baues zu beeinflussen. 

 Die Errichtung oder erhebliche Änderung von Einfriedungen gegen öffentliche Verkehrsflächen, wenn sie als 
Mauern, Holzwände oder gleichartig ausgebildet sind und eine Höhe von 0,8 m übersteigen (bewilligungsfrei 
bis zu dieser Höhe, allerdings soweit sie sich innerhalb des Bauplatzes befindet). 

 Die Errichtung von Ein- und Ausfahrten / erhebliche Änderungen zu KFZ-Abstellplätzen / Garagen in Straßen 
mit öffentlichen Verkehr. 

 Die Errichtung und erhebliche Änderung von Stütz- und Futtermauern von mehr als 1,5 m Höhe. 
 

Wird eine baupolizeiliche Bewilligung für derartige Maßnahmen nicht eingeholt, handelt es sich um sogenannte 
Schwarzbauten, die mit einem Strafverfahren zu ahnden sind und ein Beseitigungsauftrag zu erteilen ist. 
Gleichzeitg kann/muss auch geklärt werden, inwieweit etwaige Parteienstellung von Nachbarn gegeben ist und 
welche gesetzl. Mindestabstände gelten. 
 

Eingeschoßige Nebenanlagen zu Wohnbauten, wie etwa Gartenhütten (ausgenommen Garagen und Carports) am 
Bauplatz mit einer max. 12 m² überdachten Fläche (Seitenlänge 4 m und höchster Punkt 2,5 m nicht übersteigt), sind 
seit einer Baurechtsnovellierung unter diesen Umständen bewilligungsfrei. 
 

Vollendung einer baulichen Maßnahme nach dem Sbg. Baupolizeigesetz: 
Die Vollendung bzw. die Aufnahme der Benützung von Bauten oder Teilen davon, ist der Baubehörde anzuzeigen 
(Formblatt). Die Anzeige ist vom Bauherrn zu erstatten, die Benützung von Bauten oder einzelner Teile von Bauten 
darf erst aufgenommen werden, wenn die Anzeige vollständig erfolgt ist. 
 

An alle Landwirte, die von der Kanal-Anschlussverpflichtung befreit sind: 
Wir möchten darauf hinweisen, dass diese Ausnahme nur unter gewissen Voraussetzungen gilt – wenn also bei 
landwirtschaftlichen Betrieben die Viehhaltung aufgegeben wurde, so ist mit den häuslichen Abwässern an den 
öffentlichen Schmutzwasser-Kanal (sofern in der Nähe vorhanden) anzuschließen . 
Falls Sie sich angesprochen fühlen, informieren Sie sich bitte über die weitere Vorgangsweise. 
 

Rechtzeitig informieren und Bauberatung beanspruchen! 
Da es sich bei den Baurechtsbestimmungen um eine sehr umfangreiche und oft komplizierte Materie handelt, 
ersuchen wir Sie als Bauherren oder Planer, sich bereits vor Planungsbeginn bzw. Durchführung einer baulichen 
Maßnahme mit unserem Bauamtsleiter Herrn Höflmayr Peter, Tel. 06276 / 8811-14, bauamt@nussdorf.at oder 
Kollegin Frau Winkler Olivia, Tel. 06276 / 8811-15, olivia.winkler@nussdorf.at , in Verbindung zu setzen bzw. bei 
Bedarf einen Termin zu vereinbaren. 
 

Starkregen – verstopfte Einlaufschächte - Überschwemmungen 
 

Auch heuer wird uns wahrscheinlich wieder das eine oder andere stärkere Gewitter 
mit Platzregen treffen. Wir bitten die Bevölkerung, vermehrt darauf zu achten, dass 
Regenwassereinlaufschächte von allfälligem Unrat etc. freigehalten werden. 
Auch unsere Landwirte bitten wir, nach der Heuernte die umliegenden Einlaufgitter 
und Schachtabdeckungen etc. bei Bedarf wieder frei zu räumen, damit bei starken 
Regenfällen ein ungehinderter Abfluss der Oberflächenwässer gewährleistet ist. 
Bedenken Sie: Kleine Maßnahmen haben oft eine große Wirkung! Vielen Dank dafür! 
 

mailto:bauamt@nussdorf.at
mailto:olivia.winkler@nussdorf.at
http://www.kanaldeckel.net/
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Zusammenleben bedeutet auch Rücksicht nehmen  
 

In Nußdorf gibt es keine Verordnung, welche besagt, wann genau jeder Gartenbesitzer seinen Rasen mähen 
usw. darf. Es ist jedoch jeder Bürger angehalten, auf seine unmittelbaren Nachbarn Rücksicht zu nehmen 

und nicht unbedingt in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden seinen Rasen zu pflegen oder 
andere lärmintensiven Tätigkeiten zu verrichten. Oft ist es einem gar nicht bewusst, dass sich durch 

solche Aktivitäten die Nachbarschaft gestört fühlt. Durch ein miteinander reden können hier viele 
Probleme, welche eine harmonische Nachbarschaft gefährden, aus der Welt geschaffen werden. 

Nur so kann man auf Dauer gut leben und das Leben genießen. Darum nochmals unsere Bitte: 
Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie einander und tragen Sie damit zu einem lebenswerten 

Nußdorf bei. Vielen Dank! 
 

INFORMATION -  ENTSORG UNG  SCHWIMMBADABWÄSSER  
 

Die Anzahl der privaten Schwimmbäder nimmt zu, und auch die damit in Zusammenhang stehenden Probleme bei der 
Entsorgung der Schwimmbadabwässer. Damit Sie als Schwimmbadbesitzer bei der Entsorgung der Abwässer alles 
richtigmachen, möchten wir Sie über den derzeitigen Stand der Fachmeinung informieren.  
 

RICHTIGE ENTSORGUNG:  
 

Unterschieden bei der Ableitung werden die Filterrückspülwässer (fallen regelmäßig an), die 
Beckenentleerungswässer und die Beckenreinigungswässer. 
 

Da Filterrückspülwässer und Beckenreinigungswässer stark verunreinigt sind, sind diese ausschließlich in den 
Schmutzwasserkanal abzuleiten. Beckenentleerungswässer mit Aktivchlorgehalten unter 0,05 mg/l sollten auf 
eigenem Grund und Boden flächig über eine geschlossene Grünvegetation verrieselt werden (ausgenommen in 
Wasserschutzgebieten). 
 

Bei nicht ausreichender Sickerfähigkeit des Untergrundes können Beckenwässer auch in die Regenwasserkanalisation 
eingeleitet werden. Hierbei darf es zu keiner Erhöhung der Temperatur und keiner mehr als 10%igen Erhöhung der 
Wasserführung des nachfolgenden Gewässers kommen (schwallartige Einleitungen vermeiden). Es ist die Zustimmung 
des Kanalbetreibers für die Einleitung einzuholen.  
 

Chlorgehalt unbedingt vor der Entleerung kontrollieren (mit handelsüblichen DPD-Colorimeter)! Im Regelfall stellt sich 
der erforderliche Wert unter 0,05 mg/l nach einer Wartezeit von 2 Wochen nach dem letzten Zusatz von 
Desinfektionsmittel ein. Da unsere Bäche am Haunsberg gerade in Trockenzeiten nur sehr gering Wasser führen und 
bei einer Einleitung kaum eine Verdünnung stattfindet, ist hierauf ein besonderes Augenmerk zu legen.  
 

NICHT ERLAUBT:  
 

Schwimmbadabwässer dürfen nicht direkt in das Grundwasser eingebracht werden, z.B. mittels Schachtversickerung 
ohne Bodenpassage. Ebenso ist auch eine Einleitung in ein Gewässer mittels dauerhafter Verrohrungen ohne 
wasserrechtliche Bewilligung nicht erlaubt. 
 

Beckenwässer, die Überwinterungszusätze, Algenbekämpfungsmittel oder sonstige biozide Chemikalien enthalten, 
dürfen grundsätzlich nicht versickert oder in ein Gewässer abgeleitet werden. Derartig belastete 
Schwimmbadabwässer können aber auch in kommunalen Kläranlagen Probleme bereiten, bitte verzichten Sie im 
Hinblick auf unsere Umwelt auf solche Zusätze! 
 

Reste von Schwimmbadchemikalien dürfen niemals in den Schmutz- oder Regenwasserkanal oder auf sonstige Weise 
in die Umwelt entsorgt werden, diese sind immer als Problemabfall im Recyclinghof abzugeben.  
 

WEITERE FRAGEN / NEUER POOL GEPLANT?  
Bitte kommen Sie zu uns in die Gemeinde, das Bauamt (Hr. Peter Höflmayr, Tel 06276/8811-14) oder der RHV 
Oichtental (Fr. Martina Fiedler-Kleinferchner, Tel 06276/8811-19) informieren Sie gerne. Weitere Informationen zum 
Thema finden Sie im ÖWAV-Merkblatt, welches auf unserer Homepage www.nussdorf.salzburg.at unter Bürgerservice 
– Formulare heruntergeladen werden kann.  
 

Appell an alle Schwimmbadbesitzer: 
Um die Trinkwasserversorgung sicherzustellen, bitten wir vor Befüllung ihrer Poolanlage um Kontaktaufnahme 
mit der zuständigen Wassergenossenschaft! 

 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Informationen aus dem Altstoffsammelzentrum Weitwörth 
 

Leider wird im Bereich Grün- und Strauchschnitt immer wieder Aushubmaterial, Steine und 
andere Gegenstände abgelagert. Bitte bedenken Sie, dass der Grün- und Strauchschnitt 
geschreddert und zu Kompost verarbeitet wird! Wenn anderes Material beim Schreddern 
übersehen wird, wird die Verarbeitungsanlage stark beschädigt! Bitte achten Sie darauf, dass 
Steine zum Bauschutt gehören. Aushubmaterial wird im ASZ generell NICHT angenommen! 
Andere Gegenstände, wie Eisen, Drahtkörbe und Kunststoffe gehören unbedingt in die dafür 

vorgesehenen Container. Sollten Sie nicht wissen, in welchen Container was gehört, wenden Sie sich bitte an die 
ASZ Bediensteten, Herrn Rehrl oder Herrn Strasser. 
 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass das Altstoffsammelzentrum kein Kinderspielplatz ist. Durch das 
Herumlaufen von Kindern kommt es im Verkehr vermehrt zu gefährlichen Situationen. Es wird ersucht, die Kinder, 
soweit es möglich ist, im Auto sitzen zu lassen. 
 

Eine Berechtigungskarte für die Einfahrt ins ASZ erhalten Sie im Bürgerservice der Gemeinde! 
 

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Weitwörth: 
 

Montag: 09:00 bis 13:00 Uhr  

Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr  
 
 
 

Informationen aus der Ordination DDr. Hubner 

 
 
 
 
 
 

DDr. Christoph Michael Hubner MSc 
Arzt für Allgemeinmedizin, Sportarzt, ÄK Diplom manuelle Medizin 

ÄK Diplom Neuraltherapie und Psychosomatik, Additivfach Geriatrie  
5151 Nußdorf; Hauptstraße 8 

Tel.: 06276/21 77 7, Fax.: 14,  Mobil: 0664/22 25 59 3 
 
 

Es werden während der Ordinationszeiten kostenlose Corona-Tests (Covid 19-Virus) 
durchgeführt. 

 

Die Ordinationszeiten sind:  Montag, Mittwoch und Freitag  von 07:30 – 12:30 Uhr  
    Dienstag und Donnerstag  von 16:00 – 16:30 Uhr 

 

Öffentliche Bücherei (im Volksschulgebäude) derzeit GESCHLOSSEN 
 

Aus Sicherheitsgründen muss die Bücherei, welche im Volksschulgebäude 

untergebracht ist, bis zur Fertigstellung des Umbaus geschlossen bleiben. Nutzen 

Sie in der Zwischenzeit das Angebot der Bücherzelle bei der Bushaltestelle-

Feuerwehrhaus. Es wird in absehbarer Zeit eine zusätzliche Bücherzelle im 

Gemeindegebiet aufgebaut. Wir danken für Ihr Verständnis! 

 

Die Ordination DDr. Hubner ist wie folgt wegen Urlaub geschlossen: 
 

Mittwoch, 9. Juni – Mittwoch, 16. Juni 2021 
Nächste Ordination ist: Donnerstag, 17. Juni 2021 

 
Montag, 23. August – Freitag, 3. September 2021 

Nächste Ordination ist: Montag, 6. September 2021 
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Der Kindergarten Nußdorf wünscht einen erholsamen Sommer  
 

 

Liebe Eltern!  
 

Ein etwas anderes Jahr geht 

langsam zu Ende.  

Wir hatten schwierige Zeiten 

zu meistern und sind froh, 

in dieser beunruhigenden Zeit den Kindern so viel 

Sicherheit 

 und Stabilität wie möglich gegeben zu haben. 
 

In unserem geschützten Rahmen konnten die Kinder 

 ihren Interessen nachgehen und sich frei entfalten! 
 

Wir haben die Einschränkungen genützt 

 und uns viel im Freien aufgehalten und somit  

auch wieder zu den Wurzeln zurückgefunden.  

In den Gruppen haben intensive Lernprozesse  

stattgefunden, es wurde Theater gespielt, immer 

neue Bildungsbereiche gestaltet und bestmöglich 

beobachtet.  
 

Bei ihnen liebe Eltern, möchten wir uns ganz  

herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken.  

Nur gemeinsam schaffen wir beste Bedingungen für 

unsere Kinder. 
 

Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen 

Sommer, 

das gesamte Kindergarten und Kleinkindgruppenteam 
 

 

 

Unseren fleißigen Schulanfängern wünschen wir einen 

guten und spannenden Schulstart!  

 

 

 

 

 

 

Heute fängt die Schule für dich an.  

Du lernst für dich, denke stets daran! 

(Verfasser unbekannt) 
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Good NEWS aus dem Jugendzentrum 
 

Mit den neuen Öffnungsschritten der Bundesregierung darf nun auch unser Jugendzentrum wieder Gruppen mit bis 
zu 20 Kids und Jugendlichen empfangen. Wir freuen uns daher auf jeden und jede der/die vorbeischauen will. 

Unsere JUNI-Öffnungszeiten vor den Sommerferien: 
Jeden Freitag & Samstag 

Kidsclub unter 12 Jahren von 16:00 – 17:00 Uhr 
Für Jugendliche von 12 – 18 Jahren: 17:00 – 22:00 Uhr 

Unsere Öffnungszeiten während den Sommerferien (10. Jul 2021 - So, 12. Sep 2021) 
Jeden Mittwoch & Samstag (Selbe Öffnungszeiten wie im Juni) 

Und jeden FREITAG mit unserem jährlichen Move4FUN Sommer-Programm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Ausflügen, dem Kreativprogramm und Kochworkshops wird um Anmeldung gebeten! 
Infos zu aktuellen Programmpunkten oder Änderungen in den Öffnungszeiten werden regelmäßig in unserer JuZ-
WhatsApp Gruppe bekanntgegeben. Wer auch gerne in diese Gruppe hinzugefügt werden will, soll sich bitte bei uns 
melden.  

Unter dieser Nummer kann man uns kontaktieren: 0043/681/10 60 90 06 
 

Unsere Termine und Veranstaltungen findet ihr hier im Netz: 
Gemeinde - Nußdorf am Haunsberg - Startseite - JUZ - Jugendzentrum - Terminkalender (salzburg.at) 

 
 

https://www.nussdorf.salzburg.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=222442564&typ=225355479
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Good NEWS aus dem Jugendzentrum 
 

Auch bei uns gilt die 3G Regel! 
 

Getestet (Kinder über 10 Jahren bitten wir, die Testbestätigung mitzubringen, es zählen auch die 
Ninja Schultests – unter 10 Jahren gibt es keine Pflicht) 
 

Genesen (Bescheid vorweisen – Gültigkeit sind 6 Monate) 
 

Geimpft (dies betrifft die Jugendlichen ab 12 Jahren, bei Impferlaubnis) 
 

Wir sind aber auch Outdoor vertreten, wo ihr euch unsere Spielmaterial (Basketball, Federball, Fußball, Tischtennis 
spielen, Frisbee, Zirkusmaterial und vieles mehr) ausleihen könnt (hier gilt keine Testpflicht) – danach bitte das 
Spielmaterial wieder zurückbringen.  
 

Medienkompetenz - Make IT safe 2.0 – WORKSHOP – im Jugendzentrum 
Über das Jugendzentrum Nußdorf, in Zusammenarbeit mit Akzente Salzburg und Ecpart in Wien, ließen sich zwei 
Jugendliche zu Peers im Punkt Internetsicherheit ausbilden (Homepage https://www.makeitsafe.at/ ). 
Was bedeutet, Peer zu sein? Das heißt Jugendliche werden zu Experten, zu einem bestimmten Thema, für andere 
Kinder und Jugendliche ausgebildet.  
Wir bieten dazu einen Workshop für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 – 14 Jahren im JUZ an: 
Wann: 21. Juli 2021 von 16 – 18 Uhr 
Was ist Thema? Digitale Medien gehören längst zum Alltag von Kindern und Jugendlichen und sind wichtiger 
Bestandteil ihrer sozialen Kommunikation. Neben ihren unbestrittenen Vorteilen können Kinder und Jugendliche bei 
ihrer Nutzung aber auch Gewalt und Grenzerfahrungen ausgesetzt sein. Ob junge Menschen solche Risiken vermeiden 
und mit ihnen umgehen können, hängt stark von ihrem sozialen Umfeld und ihrer Medienkompetenz ab. 
Darum melde dich an, komm vorbei und informier dich! Wir freuen uns darauf, viele von euch im Juz zu treffen!  
 

Haussammlung - Spendenaufruf der Freiwilligen Feuerwehr Nußdorf 
 
 

Liebe Nußdorfer Bevölkerung, geschätzte Unternehmer*Innen! 
 
 

In dieser eher ungewöhnlichen Zeit tritt die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf am 
Haunsberg, mit ihrem Löschzug Pinswag, mit einer großen Bitte an Sie heran. 
Wir benötigen Ihre Hilfe in finanzieller Hinsicht! 

Wie schon vielleicht dem einen oder anderen bekannt sein dürfte, bauen wir gerade in Pinswag für unseren Löschzug 
ein neues Feuerwehrhaus. 
Die Baukosten für das Feuerwehrhaus werden durch die Gemeinde Nußdorf, dem Land Salzburg und dem 
Landesfeuerwehrverband Salzburg durch Förderungen abgedeckt.  
Für die Inneneinrichtung und Ausstattung muss die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf selbst aufkommen. Daher erlauben 
wir uns, eine einmalige Haussammlung im Frühjahr 2021, im Gemeindegebiet von Nußdorf, zu machen. Wir sind auf 
Spenden von ihnen angewiesen, um ein funktionierendes Feuerwehrhaus zu errichten bzw. auszustatten. 
Unsere Mitglieder werden nach einer Vorankündigung, um eine Spende für das Feuerwehrhaus, persönlich zu Ihnen 
kommen. 
Diese Spende ist beim Finanzamt absetzbar und wird von uns direkt an das Finanzamt übermittelt. Wir brauchen dazu 
nur Ihren genauen Namen, Adresse und Geburtsdatum, so wie es beim Finanzamt aufscheint, damit das System ihre 
Daten übernimmt und die Spende dann im nächsten Jahr automatisch berücksichtigt wird. 
Natürlich sind auch Spenden ohne Spendenbestätigung und anonym möglich. 
Ich darf Sie als Ortsfeuerwehrkommandant recht herzlich bitten, unsere Mitglieder nicht abzuweisen und uns mit 
einer kleinen Spende zu unterstützen. 
Das neue Feuerwehrhaus ist eine weitere Investition in die Sicherheit und Zukunft der Gemeinde Nußdorf und vor 
allem eine wichtige Wirkungsstätte unserer Mitglieder und Feuerwehrjugend.  
 

Über Spenden freuen wir uns grundsätzlich immer, diese können jederzeit auf das Konto der Freiwillige Feuerwehr 
Nußdorf, Hauptstraße 8, 5151 Nußdorf a. Haunsberg. IBAN: AT91 3504 4000 0001 1064 eingezahlt werden. 
Verwendungszweck: Neubau Löschzug Pinswag. 
 

Vielen vielen Dank!! 
 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!  Ihr Ortsfeuerwehrkommandant  OBI Stefan Miklis 

https://www.makeitsafe.at/
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Hirschkäfer gesucht 
 

Wir suchen Hirschkäfer (Lucanus cervus) – Haben Sie einen gesehen? 
 

Mit bis zu neun Zentimetern Länge ist der männliche Hirschkäfer der Größte 
unter den heimischen Käfern. Die stattlichen Kiefer, sein „Geweih“, machen 
die Männchen unverwechselbar. Die Weibchen dagegen sind kleiner, 
unscheinbarer und ähneln anderen, nah verwandten Arten. 
Vielleicht sind Sie schon einem begegnet? 
Seit Mai könnten Sie möglicherweise einem Hirschkäfer begegnet sein. Die 
Tiere können aber bis in den August hinein noch aktiv sein. Am liebsten fliegen 
sie abends, bei schwüler Witterung und vor einem Gewitter. Manchmal sind 
sie auf Waldwegen unterwegs oder sitzen an einem Obstbaum. 
Stark gefährdet oder schon ausgestorben? 
Falls es in Salzburg Hirschkäfer gibt, sind sie sehr selten. Da es keine sichere 
Methode gibt um sie anzulocken, begegnet man einem Tier oft nur durch 
Zufall. Für die Einschätzung seiner Gefährdung im Land Salzburg möchten wir 
alle Möglichkeiten ausschöpfen, daher sind auch Sie gefragt: Bitte melden Sie 
uns eine mögliche Sichtung, im Idealfall mit Ort, Zeitpunkt und Foto der 
Sichtung. 
Meldungen bitte per e-Mail an: hirschkaefer@naturbuero.at 
natur:büro Naturraumbewertung Forschung Beratung OG 
 

Handy-Signatur: Eigenes Mobiltelefon als amtliches Ausweisdokument 
 

Per Mausklick können Sie schon heute rund um die Uhr und sieben Tage die Woche 
Amtswege komfortabel von zu Hause aus erledigen. Vom Online-Stipendium bis zum 
Besuch beim Finanzamt im Internet (FinanzOnline), von der Beantragung einer 
Strafregisterbescheinigung oder einer Meldebestätigung bis zur Anmeldung bei 
einem elektronischen Zustelldienst oder zum Einsteigen in Ihr Elga-Portal (damit Sie zu Ihrem Impfnachweis kommen), 
spannt sich ein breiter Bogen an Diensten, die Ihnen Wartezeit, Stress und umständliche Formalitäten ersparen 
können.  
 

Damit Sie diese Services sicher über das Internet nutzen können, muss Ihre Identität auch in der elektronischen Welt 
eindeutig nachweisbar sein. Dafür benötigen Sie einen digitalen Ausweis – die Handy-Signatur. Mit der Handy-Signatur 
können Sie sich nicht nur im Internet ausweisen – Sie können Ihre Anträge gleich direkt rechtsgültig elektronisch 
unterschreiben. Kartenlesegeräte, Softwareinstallationen, unzählige Passwörter für verschiedene Seiten gehören 
damit der Vergangenheit an. Eine vollständige Anwendungsübersicht finden sie online  
unter http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html 
Die Gemeinde Nußdorf ist Registrierungsstelle für Handy Signaturen! Wir bitten um telefonische 
Terminvereinbarung! Bei der Beantragung ist zwingend ein amtlicher Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis) 
vorzulegen! 
 

GEM2GO: Mit der neuen Gemeinde-App immer auf dem neusten Stand sein! 
 

Sie wollen nie wieder etwas verpassen? Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche 
alle Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen über die eigene Gemeinde sind nun schnell, 
bequem und mit einem Fingerzeig abrufbar. Einfach Ihre Heimatgemeinde auswählen und schon geht’s los. 
Natürlich können Sie auch mehrere Gemeinden „abonnieren“. Die App bietet Ihnen auch eine Übersicht über 
Amtstermine, Mülltermine oder Veranstaltungen! Jeder hat schon einmal vergessen, die Mülltonne vor Entleerung 
an die Straße zu stellen! Doch mit der integrierten Push-Funktion kann dies nicht mehr passieren. Einmalig eine 
Erinnerung einstellen und nie wieder vergessen. Sie interessieren sich für Sportangebote, Veranstaltungen, 
Kinderprogramme oder einfach nur Neuigkeiten, was in der Gemeinde gerade passiert? Dann ist Gem2Go genau die 
richtige App für Sie. Wollen Sie jedoch nicht über alles informiert werden, können Sie die „News“ ganz individuell auf 
ihre eigenen Bedürfnisse einstellen. Egal ob wichtige Kontakte, Fotos, Vereine, Jobangebote, Informationen zu 
Behörden, Sie haben alles mit einem Klick und sofort verlinkt. Ebenso finden Sie auch eine Maps-Karte von Ihrer 
Gemeinde mit Restaurants, Firmen, Unterkünften und vieles mehr. Die Gem2Go App lässt sich für Android, iOS und 
Windows Mobile in den jeweiligen App Stores kostenlos downloaden. Jetzt herunterladen, lossurfen und entdecken! 

mailto:hirschkaefer@naturbuero.at
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjcrqS69KPVAhWKXhQKHbFuAT8QjRwIBw&url=https://play.google.com/store/apps/details?id%3DWA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go%26hl%3Dde&psig=AFQjCNHZwvPRvqeqHeX8fXUstfEpLjcwJQ&ust=1501054105343339
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Informationen des Forum Familie Flachgau 

Neuer Ratgeber für Frauen mit vielen wichtigen Infos 
und Tipps zum Thema Pension 

 

Die Pensionen der Frauen sind durchschnittlich um 
mehr als die Hälfte niedriger als die Pensionen der 
Männer.  
Mit einem Grundwissen zu Ihrer Pension können Sie:  
■ in jungen Jahren stärkere Wirkungen erzielen  
■ die Folgen Ihrer Entscheidungen besser abschätzen  
■ vorsorgen, damit Sie in der Pension in keine 
Armutsfalle tappen  
Solange man jung ist, macht man sich wenig Sorgen 
um die Pension. Junge Menschen sehen, dass es heute 
funktioniert und gehen oft davon aus, dass auch in 
Zukunft ihre Pension gesichert ist. Was es jedoch 
braucht, ist eine ernsthafte Auseinandersetzung schon 
heute mit der Pension von morgen. Es ist wichtig zu 
wissen, wie sich die zukünftige Pension errechnet und 
welche Faktoren darauf einen Einfluss haben.  
 
Broschürenbestellung: 
Land Salzburg, 
Tel. +43 662 8042-4042, 
frauen@salzburg.gv.at 

Salzburger Familienpass 
 

Beantragen Sie Ihren Salzburger Familienpass 
kostenlos in Ihrem Gemeindeamt und nutzen Sie viele 
Angebote, Vergünstigungen und Vorteile! 
Einfach den Familienpass kostenlos auf das 
Smartphone laden, so hat man ihn immer dabei. Es 
können sich auch Großeltern mit ihren Enkelkindern 
einen Familienpass zulegen! 
So einfach funktioniert es: 
Lass dir von deiner Gemeinde einen neuen 
Familienpass ausstellen, hier steht dann dein 
persönlicher QR-Code drauf; 
Lade dir im App Store unter „Salzburger Familienpass“ 
die App runter; dann brauchst du nur mehr deinen QR-
Code einscannen; auch das ist nicht schwer, so ähnlich 
wie fotografieren; 
FERTIG…jetzt hast du eine wunderbare Übersicht über 
aktuelle Events, über alle Familienpass-Partner mit 
genauen Kontaktdaten, den Öffnungszeiten usw.  
 

 

mailto:frauen@salzburg.gv.at
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Hundehaltung/ Hundehaufen/ Hundekotbeutel 
 

Laut § 92 Abs. 2 der österreichischen Straßenverkehrsordnung haben die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden dafür zu sorgen, dass die Gehsteige und Gehwege sowie Fußgängerzonen und Wohnstraßen 
von Hundekot nicht verunreinigt werden – dies gilt auch in Hundezonen. Hundehäufchen liegen in 
Vorgärten, auf Gehsteigen, sogar auf dem Kinderspielplatz und sorgen für ständigen Unmut anderer Menschen. Als 
Hundebesitzer tragen Sie die Verantwortung auch dafür, dass Ihr Hund sich nicht durch wohlplatzierte Häufchen 
unbeliebt macht. Sie tragen die Verantwortung dafür, dass kein Mitmensch sich durch unseren Liebling und seine 
Hinterlassenschaft belästigt fühlen muss. Logischerweise ist es völlig natürlich, dass der Hund sich an den Straßenrand 
hockt, aber genauso natürlich ist auch die menschliche Abneigung gegen Hundekot. Vor allem, wenn man hineinsteigt. 
Jeder Haufen ist unhygienisch, es können auch Krankheitserreger darunter sein, Menschen und andere Tiere könnten 
sich anstecken. Für ein friedliches und sorgsames Miteinander auf Nußdorfs Straßen und Wege werden alle 
Hundebesitzer gebeten, immer einen Hundekotbeutel dabei zu haben um für den Fall gerüstet zu sein. 
Hundekotbeutel können jederzeit gerne im Bürgerservice der Gemeinde kostenlos geholt werden. 
 

Hundehaltung/Sachkundenachweis 
 

Was viele Hundebesitzer nicht wissen: Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung für einen Hund ist vergleichbar mit dem 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung für ein Auto, (so verrückt das klingen mag). Wenn Sie ein Auto versichern lassen wollen, 
werden Sie Ihren Führerschein nicht vorlegen müssen. Die Versicherung geht davon aus, dass Sie eine Lenkerberechtigung haben 
und kontrolliert dies nicht. Sollte jedoch ein Unfall passieren und man stellt fest, dass Sie gar keine Berechtigung haben, wird die 
Versicherung zwar den Schaden bezahlen, holt sich jedoch das Geld von Ihnen zurück, und das kann sehr teuer werden. 

So ist es unter Umständen auch, wenn Sie keinen Sachkundenachweis für Hundebesitzer vorlegen können. Es ist 
also sehr wohl sinnvoll, so ein Seminar zu besuchen, auch wenn Sie schon seit vielen Jahren immer Hundebesitzer 
sind und das „damals“ gar nicht nötig war. Fragen Sie am besten bei Ihrer Versicherung nach! 
 

 

Auf Grund des § 21 Abs 5 des Salzburger Landessicherheitsgesetzes – S.LSG, LGBl Nr 57/2009, in der geltenden Fassung, wird verordnet: 
 

Ausbildung für das Halten von nicht gefährlichen Hunden 
§ 1 
(1) Die für das Halten von nicht gefährlichen Hunden erforderliche 
Ausbildung des Hundehalters oder der Hundehalterin hat mindestens zwei 
Kursstunden zu umfassen. 
(2) Die Ausbildung hat jedenfalls folgende Themenbereiche zu beinhalten: 
1. Wesen und Verhalten von Hunden, 
2. Gesundheit, Ernährung und Impfungen von Hunden, 
3. Hundesprache und daraus resultierende Missverständnisse, 
4. Pflege, Bewegung und Zeitaufwand für Hunde, 
5. altersspezifische Bedürfnisse von Hunden, 
6. Versorgungsmöglichkeiten für Hunde bei Urlaub, Reise oder Krankheit, 
7. auf Hundehaltung bezogene Aspekte des Tierschutzrechts mit den 
Schwerpunkten Unterbringung, Qualzuchtmerkmale, 
verbotene Dressurmittel und Tierquälerei, 
8. auf Hundehaltung bezogene Aspekte des Salzburger 
Landessicherheitsgesetzes mit den Schwerpunkten Versicherungsschutz, 
Leinen- und Maulkorbpflicht sowie gefährliche Hunde, 
9. Anschaffung, Grundausstattung und Kosten von Hunden. 
(3) Die gemäß § 21 Abs 4 S.LSG zugelassene Person hat sich bei der 
Vermittlung der Ausbildungsinhalte nach Abs 2 
Z 2 eines Tierarztes oder einer Tierärztin zu bedienen, so sie nicht selbst 
Tierarzt oder Tierärztin ist. 
 

 
Ausbildung für das Halten eines gefährlichen Hundes 
§ 2 
(1) Die für das Halten eines gefährlichen Hundes erforderliche Ausbildung 
des Hundehalters oder der Hundehalterin hat 
mindestens zehn Kursstunden zu umfassen. 
(2) Die Ausbildung hat jedenfalls zu beinhalten: 
1. einen allgemeinen Teil über 
a) das Wesen und Verhalten eines gefährlichen Hundes, 
b) das Zusammenleben mit einem gefährlichen Hund und 
c) die Methoden der Erziehung und Abrichtung eines gefährlichen Hundes; 
und 
2. einen praktischen Teil mit Übungen betreffend 
a) die Leinenführigkeit des gefährlichen Hundes des Hundehalters oder der 
Hundehalterin (betreffender Hund) 
allein und in der Gruppe, 
b) das Freifolgen des betreffenden Hundes, 
c) das Sitzen des betreffenden Hundes, 
d) das Ablegen des betreffenden Hundes in Verbindung mit dem 
Herankommen und 
e) das Ablegen des betreffenden Hundes unter Ablenkung. 
 

 
 

Nächster Sachkundekurs 
 

Termin:    Freitag, 16. Juli 2021, 19:00 Uhr 
Ort:     Gasthaus Dorfwirt, 5232 Kirchberg bei Mattighofen 
Vortragende:   Dr. Petra Giger, Tierärztin 
   Sabine Schnaderbeck, Hundetrainerin 
   Rudolf Reschenhofer, SVÖ-Lehrwart 
Kosten:   € 30,-- pro Person 
Bitte um Anmeldung bis Mittwoch, 14.07.2021 unter Tel.: 0650/7131703 oder per E-Mail: Sabine_1313@gmx.at 
!!! Der Kurs findet unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Bestimmungen statt (evt. Test 
erforderlich) !!! 
 

mailto:Sabine_1313@gmx.at
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Hundehaltung - Leinenpflicht 
 

Auszug aus der Hundehalte-Verordnung unserer Gemeinde, beschlossen aufgrund der 
Bestimmungen des § 3 c (3) Salzburger Landes-Polizeistrafgesetz, LGBI. 58/1975 idgF:  
 

§ 1 Im Gebiet der Gemeinde Nußdorf sind Hunde an öffentlichen Orten wie z. B. Straßen, 
Plätzen, Parkanlagen, Kinderspielplätzen und dergleichen sowie auf land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen so an der Leine zu führen, dass jederzeit eine 
Beherrschung des Tieres gewährleistet ist.  
§ 2 Die Bestimmungen gem. § 1 gelten nicht für solche Fälle, bei welchen der Hundegebrauch 
dies ausschließt (Hunde im Einsatz bei Sicherheitsorganen, Jagdhunde, Assistenzhunde).  
§ 3 Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verordnung bilden eine Verwaltungsübertretung und werden 
gemäß § 3 c (1) Salzburger Landes-Polizeistrafgesetz bestraft.  
 

Diese Verordnung ist seit 18. Jänner 2005 in Kraft! Es sind alle Hundebesitzer dazu angehalten, sich daran zu 
halten, auch im umliegenden Wald und den Salzachauen!! 
 

Information des Salzburger Zivilschutzverbandes 
 

PRIVATE KRISENVORSORGE wichtiger denn je! 
Ein plötzlich eintreffender Quarantänebescheid nach einem PCR-Test, überflutete 
Straßen nach Unwettern, durch Schnee geknickte Äste oder Bäume auf Stromleitungen, 
wegen Lawinengefahr gesperrte Zufahrtswege – das alles sind noch keine 
Katastrophen, aber Ereignisse, die jeden von uns tagtäglich treffen können. 

 

„Viel zu häufig kommt es vor, dass sich die Menschen erst mit dem Thema Krisenvorsorge beschäftigen, wenn es 
eigentlich schon zu spät und ein Schadensereignis bereits eingetreten ist“ stellt Geschäftsführer Wolfgang Hartl vom 
Salzburger Zivilschutzverband immer wieder fest. 
 

Eine funktionierende private Krisenvorsorge ist relativ einfach. Man sollte sich innerhalb der Familie einen Notfallplan, 
zumindest mit folgenden Inhalten zurechtlegen: 
 

 Vorrat an haltbaren Lebensmitteln – je nach Geschmack und Bedürfnissen der Familienmitglieder – für 
mindestens zwei Wochen 

 Vorräte im Kühlschrank und Gefriertruhe bei einem Stromausfall mit Verwandten oder Nachbarn aufteilen 
und vor den haltbaren Lebensmitteln essen – dies verlängert die Vorratszeit um zwei bis drei Tage zusätzlich  

 Entsprechende Wasservorräte – mind. 2,5 Liter pro Person und Tag 
 Haustiernahrung 
 Medikamente und Hygieneartikel 
 Dokumente, Bargeld und Wertgegenstände griffbereit verwahren 
 Notbeleuchtung, Beheizung und Kochgelegenheit zurechtlegen 
 Batterieradio mit Ladeanschluss für Handy (Taschenlampenfunktion) einsatzbereit halten 
 Kenntnis der Hauptabsperrvorrichtungen für Gas, Wasser, Strom allen Familienmitgliedern zur Kenntnis 

bringen 
 PKW nach Möglichkeit immer vollgetankt halten – das Auto kann Wärme über die Heizung und 

Informationen über das Radio liefern 
 Evakuierungsmöglichkeit außerhalb des Ortes festlegen (Verwandte, Bekannte). Im Fall eines Stromausfalls 

funktionieren Telefon- und Internetverbindungen nicht lange! 
 Telefonnummernliste für die wichtigsten Privatnummern in Kleinformat für jedes Familienmitglied 

anfertigen 
 Notrufnummern und Zivilschutz – Sirenensignale kennen und richtige Reaktionen dazu einprägen 
 Regelmäßige Umwälzung der Bevorratung und Aktualisierung der Datenbestände 

 

Mit einem privaten Krisenmanagement behalten Sie im Ereignisfall ihre Nerven und entlasten damit auch die 
erforderliche Hilfeleistung der Einsatzorganisationen um ein Wesentliches!   
 

Weitere persönliche Informationen oder Fragen beantwortet ihnen der Salzburger Zivilschutzverband unter der 
Telefonnummer 0662-83999, per mail unter office@szsv.at sowie unsere Internetportale www.szsv.at oder 
www.facebook.com/SalzburgerZivilschutzverband. 
Hier können Sie sich auch einiges zur privaten Krisenvorsorge und allgemeinen Zivilschutzthemen downloaden. 

mailto:office@szsv.at
http://www.szsv.at/
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Nußdorfer Vereine informieren 

 

Nußdorfer Schrona – der Jungbauernmarkt 
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Anzeigen und Inserate aus Nußdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hundefreund*In für gelegentliche 
Spaziergänge/ Betreuung  

tageweise gesucht. 
Interessierte melden sich bitte unter 

Tel.: 0664/ 48 058 50 

 
 

Für Fischerinnen und Fischer! 
Liebe Nußdorferinnen und Nußdorfer! 

Für die Mittlere & Obere Oichten 
(Brücke Sägewerk Hennermann bis 

Brücke Eisping- Zettlau) gibt es noch 
Fischer-Jahreslizenzen zu vergeben. 

Lizenzen können nur mit gültiger 
Jahresfischerkarte (früher Steuerkarte) erworben werden. 

Bei Interesse bitte bei: Robert Hansel 0664/325 0203 
melden. 
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Deine Musik – dein Leben 
 

Die Musik beginnt in jedem Menschen mit dem ersten Herzschlag. Wenn wir 
diese naturgegebene Musikalität fördern, fördern wir nicht nur die 
Persönlichkeit heranwachsender Menschen, sondern helfen ihnen auch ihre 
individuellen Möglichkeiten auf kreative und fantasievolle Art zu erweitern. 
„Kinder und Jugendliche brauchen als Ausgleich zur Virtual Reality unzählige 
Erlebnisse voller Staunen, offen bis in jede Pore, sie brauchen Aha-Erlebnisse mit sich selbst, ihrer Natürlichkeit und 
Natur, so als ob in einem stickigen Raum die Fenster geöffnet werden und mit tiefen Zügen frische Luft eingesogen 
wird...., sie brauchen Musik wie die Luft zum Atmen,“ so der Musikpädagogikforscher Prof. Dr. Günther Bastian. 
 

Darum bieten die Lehrerinnen und Lehrer in unserem Sprengel einen erlebnisreichen Unterricht nach freier  
Wahl, je nach Interesse und Vorliebe, zum Beispiel elementares Musizieren, Instrumental- oder  
Gesangsunterrichte oder gemeinsames Musizieren. Als Bonus dazu gibt es noch viele Zusatzunterrichte wie  
Chor, Orchester, etc., die mit ermäßigten Beiträgen oder sogar schulgeldfrei besucht werden können 
 

Instrumental- & Gesangsunterricht 
Die Auswahl an Hauptfächern in den Bereichen Klassik, Volksmusik und Popularmusik ist 
groß:  
Blechblasinstrumente, Gesang & Chor, Holzblasinstrumente, Kammermusik, Musikkunde, 
Orchester, Schlagwerk, Singschule, Streichinstrumente, Tasteninstrumente und 
Zupfinstrumente 
 

Anmeldung 
Im Mai ist Hauptanmeldezeit bei uns im Musikum Oberndorf. Wir freuen uns und laden 
euch ein, heuer bei unserem DIGITALEN SCHNUPPERN vorbei zu schauen.  
Auf unserem YOUTUBE-Kanal findet ihr von vielen Instrumenten kurze Videos. 
 

 

Termin: Jahreshauptversammlung VitActiv 

 

 
 

Die Jahreshauptversammlung findet am  
Freitag, den 9. Juli 2021, 

um 19:30 Uhr, 
im GH Altwirt statt. 

Wie melde ich mein Kind oder mich selbst an? 
1. Ich informiere mich auf der Musikum-Homepage www.musikum.at > Unterricht > Angebot über die 

angebotenen Fächer 

2. Ich kontaktiere mein Musikum  

Salzburger Str. 88, 5110 Oberndorf, Tel. 06272/7466, oberndorf@musikum.at 

3. Mein Musikum informiert mich über alle weiteren Schritte 

http://www.musikum.at/
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Freizeitangebote für Kinder 
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Inserate 
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Inserate 

 

74 Lehrlinge für den Lehrberuf „Steuerassistenz“ im Finanzamt Österreich gesucht 

 

Redaktionsschluss kommendes Gemeindemitteilungsblatt 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindemitteilungsblattes ist 

Sonntag, der 25. Juli 2021 
Die August-Ausgabe erscheint Mitte/Ende August. 
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Danke an Frau Katharina Schwarzbraun für das schöne Gedicht 
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